
Vorschläge und Appelle zur Wiedervereinigung

2. einen ernsten Appell an die Regierung der Bundesrepublik 
zu richten und sie aufzufordern, bevollmächtigte Vertreter 
zu Verhandlungen mit Vertretern der Deutschen Demo­
kratischen Republik zu bestimmen zur Ausarbeitung eines 
gemeinsamen deutschen Standpunktes zur Lösung unserer 
Lebensfragen im Rahmen der europäischen Sicherheit.“
„... ein Abkommen über die Polizei der Deutschen Demo­
kratischen Republik und Westdeutschlands zu erreichen.“

15. 8.1954
Stellungnahme des Ausschusses für Deutsche Einheit zu dem 

Antwortschreiben des Präsidenten des Kuratoriums „Unteilbares 
Deutschland“, P. Lobe:

„Der Ausschuß für Deutsche Einheit ersucht das Kuratorium, 
der deutschen Öffentlichkeit mitzuteilen, was die Deutschen 
seiner Meinung nach tun sollen, um die Wiederherstellung 
der Einheit Deutschlands auf friedlichen Wegen zu er­
reichen.“

3. 9.1954
Entschließung des Ministerrats der Deutschen Demokratischen 

Republik zur politischen Lage im Hinblick auf die durch die 
französische Nationalversammlung erfolgte Ablehnung des EVG- 
Vertrages:

„. . . es gilt, gemeinsam einen gesamtdeutschen Standpunkt 
zu finden, der die Lösung unserer nationalen Frage ermög­
licht und zur Gewährleistung der Sicherheit in Europa bei­
trägt. Die Regierung der Deutschen Demokratischen Repu­
blik hat die Führung gesamtdeutscher Gespräche wiederholt 
vorgeschlagen; sie fordert erneut hierzu auf und erklärt sich 
bereit, alle Schritte zu unterstützen, die der Herbeiführung 
einer Verständigung dienen.“

18.9.1954
Schreiben des Präsidiums der Volkskammer an Dr. Ehlers über 

neue, umfangreiche Vorschläge zu gesamtdeutschen Beratungen 
über die Annäherung der beiden Teile Deutschlands und ihre 
Wiedervereinigung; Beratung u. a. über:

„c) gemeinsame Unterstützung der Einberufung einer Außen­
ministerkonferenz der vier Großmächte, an der die Ver-
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